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Liebe Klimafreunde,  
 
hier wieder der Kurzbericht vom KUS-Treffen am 21.10.: 
 
1. Bericht von Thomas Puls über "Störfaktor", eine Initiative des Rechtshilfebüros in 
Hamburg, organisiert Anmeldungen, Aktionen und hilft in juristischen Fragen. Führt die 
Klimacamp-Klage. Über Prozessführungen zu Gesetzesänderungen? Interessante 
Informationen darüber, was offiziell als "versammlungsimmanent" oder als der polit. 
Meinung dienend eingestuft und genehmigt wird... Entscheidend ist jedoch die "Menge" 
der Mitwirkenden. 
 
2. Aus den Initiativen:  
- Mobilfunk: Es werden weiterhin die wissenschaftlichen und ärztlichen (z.B. vom Ärzte-AK 
Digitale Medien) Erkenntnisse WLAN-betreffend nicht berücksichtigt. WLAN an Schulen. 
Bei einem nächsten KUS-Treffen wird die strahlenminimierte Versorgung mit Glasfaser 
ausführlicher behandelt. Es gibt 2 Kitas, die innerhalb des Sicherheitsbereichs von 12--27 
m vom Mast entfernt stehen! 
 
3. Verschiedene Bewertungen: Über Unserer Teilnahme  an der Milaneo -Einweihung, der 
Demo gegen TTIP und der Protestaktion am 16.10. vor dem Rathaus (Gemeinderat 
beschloss die bereits paraphierten Konsortial- und Gesellschaftsverträge zwischen 
Stadtwerken und der EnBW). 
 
4. Es wurde eine AG zur Vorbereitung des Weltklimatags  am 06.12. gebildet. Treffen 
am 4.11. Forum3, Café, 20.00 Uhr. 
 
5. Diskussion zur sogen. "Energie- und Verkehrspolitik" der Stadt . Wie muss sich die 
Stuttgarter Umweltbewegung präsentieren? Es entstehen neue Gruppierungen, auch der 
"Ratschlag Energiewende" (Treffen am 11.11. im Büro der Anstifter, Werastr. , 19.00 Uhr). 
Wir wollen "Prüfsteine" für ein Stuttgarter  Energiekonzept entwickeln. Wir haben bereits 
Forderungen an die Stadt gestellt - was ist daraus geworden? Die Politik der "Grünen" im 
GR und im Land. Konsequenzen. 
 
Hinweise:  
- Samstag, 25. Okt. Welthaus -Eröffnung am Charlottenplatz ("Waisenhaus") von 10.00 - 
21.00 Uhr. KUS nimmt mit einem Stand teil (bis ca. 16.00 Uhr). Programm: welthaus-
stuttgart.de. 
- ebenfalls am  Samstag, 25.10.14 um 20 Uhr im Bürgerzentrum Stuttgart West, Bebelstr. 
22, 70193 Stuttgart 
  Kazuhiko Kobayashi: Die Flüchtlinge aus Fukushima und ihr Leben heute  
3 Jahre nach der Atomkatastrophe berichtet er aus Tokio über die Lage im verseuchten 
japanischen Distrikt und über das Schicksal der Flüchtlinge. 
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.  
Veranstalter: Aktion "Strom ohne Atom", Ärzte zur Verhütung des  Atomkrieges (IPPNW), 
Evang. Mission Solidarität (EMS).  
 
Das nächste KUS-Treffen ist am 18. Nov.,  19.00 Uhr . Wir wollen nach Beschluss der 
Anwesenden zukünftig 30 Min. später anfangen.  
 
Herzliche Grüße 
im Namen der Koordinierungsgruppe Traude Heberle-Kik  
 


